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Studiengang

Theater und Medien
Bachelor of Arts, B.A.
Die kulturellen, sozialen und histo-
rischen Funktionen von Theater 
und Medien stehen im Mittelpunkt 
dieses fächerübergreifend ausge-
richteten und praxisorientierten 
Bachelor-Studiengangs. Er führt 
in sechs Semestern zum interna-
tional anerkannten Abschluss des 
Bachelor of Arts (B.A.). 

Die Studierenden werden an die 
vielfältigen Erscheinungsformen 
der Medienkultur in Geschichte 
und Gegenwart herangeführt. Sie 
lernen ebenfalls historische und 
aktuelle Entwicklungen des Mu-
sik-, Sprech- und Bewegungsthe-
aters kennen. Sie machen sich 
nicht nur mit einzelnen Medien-  
und Theatersparten vertraut, son-
dern erfahren an praktischen Bei-
spielen auch deren intermediale 
Vernetzungen.

Wissenschaftliche und praxisbezo-
gene Qualifikationen sind daher im 
Bayreuther Studiengang „Theater 
und Medien“ besonders eng mit- 
einander verzahnt. Die Studieren-
den erwerben wissenschaftliche 
Fachkenntnisse und somit die Fä-
higkeit, theoretische Reflexionen  
in kreative Konzepte einfließen zu  
lassen und diese medial umzuset-
zen.

Der Anwendungsbezug des Studi-
engangs wird von praxiserfahre- 
nen Dozenten in einer Theater-
werkstatt, in einem digitalen Stu-
dio, in einem sehr gut ausgestat-
teten Medienlabor sowie durch 
Kontakte zu Medienproduzenten 
und Fernsehsendern in der Region 
gewährleistet. 

Die Theaterwerkstatt fördert die 
Fähigkeiten dramaturgischen  
Gestaltens. Das Medienlabor der 
Medienwissenschaft wiederum 
ermöglicht eine anspruchsvolle 
Ausbildung der Studierenden in 
der Produktion von Audiovisionen. 
Hier haben die Studierenden die 
Möglichkeit, in Teamarbeit sowie 
unter didaktischer und technischer 
Betreuung audiovisuelle Produkte 
auf hohem Niveau herzustellen. 

Die Ausbildung bereitet insbeson-
dere auf die folgenden Berufs-
felder vor: Gestalterische und lei-
tende Tätigkeiten in der medialen  
Produktion, Theaterdramaturgie, 
Planung/Management von  
Medien-Ereignissen und Theater-
festivals. Weitere mögliche Tätig-
keitsbereiche sind Kulturreferate 
und vergleichbare Institutionen, 
Kulturmanagement und Medien-
Journalismus, Presse, Marketing 
oder die Erwachsenenbildung.

Fakultät 4
Sprach- und
Literaturwissenschaften

Studienfachberatung  
Moderatoren: 
Prof. Dr. Jürgen E. Müller 
Geb. am Geschwister-Scholl-Platz 
95440 Bayreuth 
Tel.: 0921 / 55-5077 
E-mail: 
juergen.e.mueller@uni-bayreuth.de 
medienwissenschaft@uni-bayreuth.de

Dr. Thomas Steiert 
Forschungsinstitut für Musiktheater 
95349 Thurnau 
Tel.: 09228 / 99605-22 
E-mail: 
thomas.steiert@uni-bayreuth.de 
 
Zulassungsverfahren:

Studieninteressierte müssen sich 
bis zum 15. Juli für die Eignungs-
feststellung bewerben. Der Studien-
beginn ist nur zum Wintersemester 
möglich.

 
Weitere Informationen im Internet:

www.uni-bayreuth.de/studium/ 
bachelor/theater-und-medien

www.medienwissenschaft.uni-
bayreuth.de/

 
Zentrale Studienberatung:

Universität Bayreuth 
95440 Bayreuth 
Telefon: 0921 / 55-5245 
studienberatung@uni-bayreuth.de

Bitte wenden

http://www.uni-bayreuth.de/studienfachberatung
http://www.uni-bayreuth.de/studienfachberatung
http://www.uni-bayreuth.de/studium/bachelor/theater-und-medien
http://www.uni-bayreuth.de/studium/bachelor/theater-und-medien
http://www.medienwissenschaft.uni-bayreuth.de/de/
http://www.medienwissenschaft.uni-bayreuth.de/de/
http://www.uni-bayreuth.de/studienberatung


Modul Modulbereiche SWS V-LP TP-LP LP

Theaterwissenschaft 20 23 16 39
ThW1
ThW2
ThW3

Grundlagen der Theatergeschichte und Theaterästhetik
Theaterpraxis: Inszenierung und institutioneller Kontext
Theatertheorien, Theaterkunst

10
8
2

11
8
4

6
6
4

17
14
8

Medienwissenschaft 21 26 13 39
MW1
MW2
MW3

Grundlagen der Mediengeschichte und Medienästhetik
Medienlandschaften
Film- und Medientheorien, Film- und Medienkunst

13
6
2

14
8
4

5
4
4

19
12
8

Wahlpflicht ThW3 und MW3 2 3 7 10
Theaterkunst: Theorie und Praxis 
oder 
Film- und Medienkunst: Theorie und Praxis

Theaterprojekt 
oder 
Film- und Medienprojekt

Verzahnungsmodul:  
Theater und Medien berufsbezogen (Praktikum)

10 10 10 20

V1
V2
V3
V4
V5

Audio-Medien
Programmheft, Rezension
AV-Medien
Digitale Medien
Organisation / Recht / Management

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

4
4
4
4
4

Basismodul / Studienelemente 8 8 4 12
StE1
StE2

Schreiben und Präsentieren
EDV und Multimedia

4
4

4
4

2
2

6
6

Bachelorarbeit
(im Modulbereich Theater- oder Medienwissenschaft)

- - 11 11

Kombinationsfach:
Anglistik, Germanistik, Romanistik (Französisch), Musikwissenschaft 
oder Angewandte Informatik – Multimedia

30 35 14 49

insgesamt: 91 105 75 180

SWS	 Semesterwochenstunden

V-LP	 Leistungspunkte aus Ver-
anstaltungen im Studium

TP-LP	 Leistungspunkte aus Teil-
prüfungen (nicht endnoten-
relevante und endnoten-
relevante Leistungspunkte 
Prüfungen)

LP	 Leistungspunkte für stu-
dienbegleitende Teilprü-
fungen. Die Vergabe von 
Leistungspunkten (LP) 
nach dem European Credit 
Transfer System (ECTS) 
unterstützt die internatio-
nale Vergleichbarkeit von 
Studienleistungen, die an 
europäischen Hochschulen 
erbracht werden.

Die Studierenden können und 
sollen bestehende nationale und 
internationale Kontakte von Vertre-
tern des Studiengangs zu Bühnen, 
Medienproduzenten, Rundfunkan-
stalten etc. nutzen, um zusätzliche 
Perspektiven für die spätere beruf-
liche Tätigkeit zu gewinnen.


